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Reise-Chaos zur Ostsee: Stauprognosen
und Tipps für Urlauber

ADAC warnt vor Reise-Chaos an den Ostsee-Stränden:
Überfüllte Strände und Staus drohen während der

Sommerferien.

Die Sommerzeit bringt traditionell hohe Besucherströme an die
Ostsee, und dieses Jahr scheint es besonders voll zu werden.
Angesichts der bevorstehenden Sommerferien in vielen
Bundesländern warnt der ADAC vor erheblichen
Verkehrsproblemen und einem möglichen Reise-Chaos.

Besuchermagnete an der Ostsee

Am Wochenende des 20. und 21. Juli war die Strandsaison in
vollem Gange. Es wurde über volle Strände in beliebten
Urlaubsgebieten wie Warnemünde, Timmendorf und Binz
berichtet. Familien und Urlauber drängten sich auf den Liegen
und Handtüchern, um die Sonne und das Meer zu genießen. Die
Ferien in Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern,
Hamburg, Berlin und Brandenburg haben dazu beigetragen,
dass die Ostsee wieder zur bevorzugten Destination geworden
ist.

ADAC-Analyse: Verkehrsprognosen für
Reisende

„Die Situation auf den Straßen wird extrem angespannt sein“,
berichtete ADAC-Pressesprecherin Katharina Luca. Schätzungen
zufolge steht uns das „heißeste Stauwochenende“ bevor, da zu
Beginn der gesamten Sommerferien in Deutschland alle



Bundesländer zu reisen beginnen. Besonders betroffene
Strecken sind unter anderem die A1 von Köln bis Lübeck und die
A24 von Berlin nach Hamburg, die stark befahren sind und
häufig von Staus betroffen.

Strategien für einen stressfreien Urlaub

Um die Reise an die Küste so angenehm wie möglich zu
gestalten, gibt der ADAC wichtige Tipps. Der Verkehrsexperte
empfiehlt:

Reisen unter der Woche: Die Straßen sind zwischen
Dienstag und Donnerstag meist wenig belastet.
Früh oder spät starten: Flexible Reisezeiten können
helfen, mit weniger Verkehr zu rechnen.
Die Fahrt einplanen: Eine Zwischenstopp-Pause an einem
interessanten Ort kann nicht nur entspannen, sondern
auch die Reise auflockern.

Verkehrsplanung und Medienunterstützung

Die Ostseezeitung bietet Echtzeitdaten zur Verkehrslage, die für
Reisende von großem Nutzen sein kann. Aktuelle
Verkehrsmeldungen kommen aus der Region Stralsund, Rügen
und den angrenzenden Autobahnen wie der A20. So können
Autofahrer besser planen und sich auf mögliche Staus einstellen.

Fazit: Vorbereitungen sind der Schlüssel

Mit der Einleitung der Sommerferien ist es wichtig, vorbereitet
zu sein, um die Reise zur Ostsee stressfrei zu gestalten. Sowohl
die Verkehrslage als auch die Beach-Szenarien vermitteln einen
Eindruck von einem lebhaften Urlaubsgefühl, das sich jedoch mit
Bedacht angehen lässt. Die absehbaren Herausforderungen, wie
lange Autofahrten und volle Strände, sollten nicht davon
abhalten, den Sommer in einem der schönsten Urlaubsziele
Deutschlands zu genießen.
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